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Are you ready for the future?
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https://www.nbcnews.com/video/beyond-the-letter-of-the-law-how-algorithms-are-changing-the-legal-world-1081104451671
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Legal Tech in der Schweiz

https://www.swisslegaltech.ch/mapping/
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Automatisierung der Erstellung von Verträgen

http://www.contractexpress.com/what-is-document-automation/

 "What is document automation?

Put simply, it's where a computer system builds the

content of a document rather than a human."

 Software unterstützt bei der Vertragsredaktion

Qualitäts- und Effizienzsteigerung, mehr Zeit für 

Beratung

 Anbieter: z.B. ContractExpress (Thomson Reuters), 

Exari, HotDocs, DocEngine

 Zukunft: Erstellung, Verhandlung, Unterzeichnung und 

Abspeicherung von Verträgen auf einer Plattform
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Web-Applikationen

https://www.approovd.com/de-ch/

 Online-Sammlung von automatisierten rechtlichen 

Dokumenten und Vorlagen

 Anbieter: z.B. PwC, Approovd

613. März 2020

https://www.approovd.com/de-ch/


Teil 1: Vertragsgestaltung
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Lernziele Teil 1

Sie kennen:

 die Phasen der Vertragsgestaltung

 die Struktur eines Vertrags

 ausgewählte Ziele sowie praktische Aspekte der Vertragsgestaltung.

813. März 2020
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1. Phasen der Vertragsgestaltung

2. Vertragsentwurf

 Aufbau eines Vertrags

 Vertragsgestaltung und objektives Recht

 Kosten und Steuern

 Erfüllungsplanung und Störfallvorsorge

 Konfliktvermeidung und Konfliktlösung

3. Vertragsverhandlungen

4. Lernkontrolle

Agenda Teil 1



Phasen der Vertragsgestaltung

Unter-

zeichnung

Vertrags-

verhand-

lungen

Informations-

beschaffung

Vertrags-

entwurf
Vollzug
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Informationsbeschaffung

 (Allgemeine und konkrete) Ziele und Interessen des Klienten

 Interessen der Parteien

 Grundsätzlich gegenläufige Interessen

 Teilweise gemeinsame Interessen (inwiefern?)

 Interessen der Gegenpartei abschätzen (wie?)

 Identifikation der Risiken

 Einstellung, Ansichten, soziale Stellung des Klienten

 hohe Bedeutung im Familien- oder Erbrecht

 Familienunternehmen

 Corporate social responsibility (CSR), sustainability

 Risikoneigung

1113. März 2020
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Vertragsentwurf

 I.d.R. erst sinnvoll nach grundsätzlicher Einigung der Parteien 

(Term Sheet, Memorandum of Understanding, etc.)

 Vorlagen

 Muster aus veröffentlichen Musterverträgen?

 Alter Vertrag?

 Ausländische Standardverträge?

 Wer darf ersten Entwurf verfassen?

 Einseitiger oder ausgeglichener Entwurf?

 Beziehung zwischen den Parteien

 Einmal- oder Dauerschuldverhältnis

 Dauer der Verhandlungen

 Klare oder schwammige Formulierungen?
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Formeller Aufbau des Vertrags

 Überschrift/ Vertragstyp

 Bezeichnung der Parteien

 Datum des Vertrags

 Präambel

 (Definitionen)

 Hauptteil (siehe nächste Folie)

 "Boilerplate"-Bestimmungen

 Z.B. Schriftformklausel, salvatorische Klausel, Notifikationsklausel

 Abtretung/ Vertragsübergang

 Rechtswahl

 Schieds- und Gerichtsstandsklausel

 Unterschriftenseite

 Anhänge
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Hauptteil des Vertrags

1. Hauptleistung(en)

 Inkl. Erfüllungsmodalitäten

2. Gegenleistung(en)

 Inkl. Erfüllungsmodalitäten

3. Vollzugsbedingungen

4. Vollzug

5. Abreden betr. Leistungsstörung/

Vertragsverletzung

 Zusicherungen/Garantien

 Rechtsfolgen bei Verletzung

1. Vertragliche Nebenpflichten

 Pflichten finanzieller Natur 

(insb. Schadloshaltung)

 Handlungspflichten

 Unterlassungspflichten

 Duldungspflichten

2. Vertragsdauer/-beendigung

 Inkl. Pflichten bei Beendigung
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Vertragsgestaltung und objektives Recht
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 Ausgangspunkt: dispositives Recht 

 Grenze: zwingendes Recht

 Kreative Vertragsgestaltung vs. Rechtsumgehung (Art. 2 

Abs. 2 ZGB)

 verpöntes Ziel vs. verpönter Weg

 konkrete Umstände

 Auslegung von gesetzlichen Vorschriften

 Art. 18 OR

 Hypothetische Rechtsanwendung

 Auseinandersetzung mit zukünftigen Umständen und 

beeinflussbaren Begebenheiten, Möglichkeit zur 

Schaffung neuer Fakten oder Rechtskonstruktionen



Kosten und Steuern

 Vermeidung unnötiger Steuerfolgen einer Transaktion

 Transaktion zwecks Steuerersparnis

 Frühzeitiger Beizug eines Steuerrechtsspezialisten

 Sonstige Kosten einer Transaktion

 Transaktionskosten i.e.S.

 Indirekte Kosten (z.B. Absorption des Management, Abgänge von Mitarbeitern)
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Erfüllungsplan und Störfallvorsorge

Vertragsplanung

Erfüllungsplanung Störfallvorsorge

"alles läuft nach Plan" Verwirklichung von Risiken
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Risiken: Reaktionsmöglichkeiten

Risiko

vermeiden akzeptierenreduzieren

selbst tragen überwälzenabsichern
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Verhaltensrisiken der Gegenpartei: Agency-Problem

 Prinzipal beauftragt Agenten.

 Agent hat Handlungsspielraum, Handlungen schlecht zu überwachen.

 Agent kann sich opportunistisch verhalten, 

… von mangelndem Einsatz (US-Immobilienmakler lösen 3,7% mehr, wenn sie eigenes Haus 

verkaufen, Levitt & Syverson, 2008)

… bis hin zu kriminellen Handlungen (z.B.  Veruntreuung).
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Erweiterung: Informationsökonomie

nach Vertragsschluss vor Vertragsschluss

Probleme wegen

Informationsasymmetrie 

Verborgene Absicht 

(hidden intention), 

Moral Hazard

Verborgene Eigenschaften 

(hidden characteristics)

Gegenmassnahmen der 

uninformierten Partei

Überwachung (monitoring) Screening

Gegenmassnahmen der 

informierten Partei

Beziehungspflege

(bonding)

Signaling
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Konfliktvermeidung und Druchsetzbarkeit

Kosten der Vertragserfüllung > Kosten des Vertragsbuchs

Weitere mögliche Konfliktursachen:

 Unterschiedliches Verständnis des Vertragsinhalts

 Vertragslücken

 Ungleichgewicht des Vertragsnutzens (bei Vertragsschluss 
oder nachher)

 Machtpolitische und zwischenmenschliche Aspekte

 Wie kann man die Kosten des Vertragsbruchs erhöhen?

2213. März 2020



Konfliktlösung

Vergleichs-
fördernde 

Vertragsklauseln

2313. März 2020

Konfliktlösung

Informelle 
Schlichtung/ 

Mediation
Schiedsgericht

Staatliches 
Gericht



Gerichtsstand- oder Schiedsklauseln

Gerichtsstandsklauseln

 Form: Schriftform oder eine andere Form, die den Nachweis durch Text ermöglicht

 Beispiel: "Ausschliesslicher Gerichtsstand für sämtliche Streitigkeiten aus oder im 

Zusammenhang mit diesem Vertrag (oder späteren Änderungen desselben) ist die Stadt Zürich, 

Schweiz."

 Schranken des LugÜ + IPRG beachten

Schiedsklauseln

 Folge: Fall wird der staatlichen Gerichtsbarkeit entzogen

 Nationale Schiedsgerichtsbarkeit: Art. 353 ff. ZPO

 Internationale Schiedsgerichte mit Sitz in der Schweiz: 12. Kapitel des IPRG

2413. März 2020



(Internationale) Schiedsgerichtsbarkeit

13. März 2020 25

Pro

 Wahl des eigenen Schiedsrichters

 Fachkompetenz des Schiedsgerichts

 Flexibilität des Verfahrens

 Herrschaft der Parteien über das Verfahren

 Vertraulichkeit

Kontra

 Kosten

 z.T. Dauer

 stark eingeschränkte Rechtsmittel
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1. Phasen der Vertragsgestaltung

2. Vertragsentwurf

 Aufbau eines Vertrags

 Vertragsgestaltung und objektives Recht

 Kosten und Steuern

 Erfüllungsplanung und Störfallvorsorge

 Konfliktvermeidung und Konfliktlösung

3. Vertragsverhandlungen

4. Lernkontrolle

Agenda Teil 1



Vertragsverhandlungen (1|2)

 Verhandlungsmacht der Parteien

 Marktstellung

 Wettbewerbssituation

 Bedeutung des Vertrags

 Bedeutung der gegenseitigen Beziehungen 

(einmalige Transaktion – enge Geschäftsbeziehung)

 Vertragsjurist als Mittler (z.B. Notar) oder als Interessenvertreter
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Vertragsverhandlungen (2|2)
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Erstellen eines sog. Mark-up

 Kontrolle

 Zeigt der Mark-up der Gegenseite

tatsächlich alle Änderungen an?

 Immer prüfen!

 Wenn möglich, immer auf dem eigenen

Entwurf weiter arbeiten

 Überblick über die wichtigen Differenzen verschaffen

 Issue List

 Bisherige Positionen der Parteien

 Verhandlungsposition für nächste Runde

 Keine rein stilistischen Änderungen

 Vertragsverhandlungen sind kein Wettbewerb: ohne 

Konsens kein Vertrag

2913. März 2020
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Lernkontrolle Teil 1

Was nehmen Sie aus diesem Teil 1 mit?
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Teil 2: Finanzierung | Darlehensvertrag
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Ausgangsbeispiel (Sachverhalt Hausarbeit I)

DilaraKevin Luca

IS Immigration Services AG

("IS AG")
Term Sheet

 CHF 250k

 1 Tranche, zu ziehen bis 22.11.2020

 3% p.a.

 Rückzahlung jederzeit bis 30.11.2025

 Wandelrecht in 25% der IS AG

 Rangrücktritt

 etc.

Kreditvertrag

3313. März 2020



Lernziele Teil 2

 Sie kennen grundlegende Möglichkeiten der Unternehmensfinanzierung und deren wichtigste 

Eigenschaften.

 Sie kennen Struktur und typische Inhalte von Darlehensverträgen

 inkl. Wandelung in Aktien

 inkl. Rangrücktritt.

3413. März 2020
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1. Finanzierungsarten

2. Darlehensverträge

 Wandelung

 Rangrücktritt

3. Lernkontrolle

Agenda Teil 2



"Die Gesellschaft als Kapitalpumpe"

Eugen Schmalenbach (1873-1955), 

einer der Väter der modernen BWL
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Finanzierungsarten

Fremdkapital

Eigenkapital

Nachrangige Darlehen/Anleihen

"Normale" Darlehen/Anleihen

Besicherte Darlehen/Anleihen

"Normales" Eigenkapital

Vorzugskapital

Mezzanin-Kapital*
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* it. mezzanino = Zwischengeschoss
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Was erhält der Investor?

bei zahlungs-

fähigem Schuldner 
bei Liquidation Mitsprache

Fremdkapital

Besichertes FK Zins Sicherheit praktisch nie

Normales FK
Zins oder 

Gewinnanteil
3.-Klass-Forderung

vertragliche Restriktionen 

(covenants)

Nachrangiges FK
Zins oder 

Gewinnanteil
≥4.-Klass-Forderung

vertragliche Restriktionen 

(covenants)

Eigenkapital (AG)

Vorzugskapital
Zins oder 

(Vorzugs-)Dividende

evtl. Liquidations-

vorrecht

Aktien: ja

PS: nein

Sonstiges 

Eigenkapital
Dividende DLbdH

Aktien: ja

PS: nein

3813. März 2020
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1. Finanzierungsarten

2. Darlehensverträge

 Wandelung

 Rangrücktritt

3. Lernkontrolle

Agenda Teil 2



4013. März 2020
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Darlehen und Kredit

4213. März 2020

Darlehensvertrag Kredit(eröffnungs)vertrag

 Art. 312 ff. OR

 siehe sogleich

 Innominatvortrag (Rahmenvertrag sui generis; str.) 

 Kreditgeber hält Kreditlinie bereit

 Kreditnehmer kann Darlehen ziehen (und i.d.R. 

jederzeit zurückzahlen)

 Commitment fee | ticking fee

 Erneutes Ziehen möglich (Kontokorrentkredit, 

revolving credit facility) oder nicht



Darlehensvertrag
Typischer Inhalt

 Hauptleistung: Darlehenssumme | Darlehenszweck

 Gegenleistung: Zins (Zinssatz, Zahlungstermine u.a.)

 Auszahlung Darlehenssumme

 Ggf. Bedingungen für die Auszahlung

 Sicherheiten

 Realsicherheiten

 Faustpfand | Grundpfand

 Sicherungsübereignung | -zession

 Personalsicherheiten

 Garantie | Bürgschaft

 Schuldbeitritt

 Dauer 

 befristet | unbefristet

 Rückzahlung | Amortisation

 Verpflichtungen

 Positiv

 Negativ

 Information

 Finanziell  

 Zusicherungen

 Verzugsfälle (events of default)

 Allgemeine Bestimmungen

 Wie und wo kann man die in Teil 1 identifizierten Risiken adressieren?
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Wandlung eines Darlehens
Allgemeines

Wandelrecht (Option)

Wandelpflicht (Termingeschäft)

Aktionärsrechte

nach Wandelung 

Tieferer Zins

Wandelfrist | -termin

U.U. Todesspirale 

für Schuldner
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Wandlung eines Darlehens
Aktienrechtliche Aspekte

 max. 50% des Aktienkapitals (Art. 653a Abs. 1 OR)

 Vorwegzeichnungsrecht (Art. 653c OR)

 Automatische Schaffung der Aktien (Art. 653 Abs. 2 OR)

 Konsequenz für Handelsregistereintrag?

4513. März 2020

Unterlegung mit ...

Eigenen Aktien
Bedingtem Kapital

(Art. 653 ff. OR)
Genehmigtem Kapital

(Art. 651 ff. OR)



Rangrücktritt

"Einfacher" Rangrücktritt

 Art. 219 SchKG (3 Gläubigerklassen)

 Rechtsfigur: Vertrag zugunsten Dritter

 Inhalt: Befriedigung der Forderung bei Insolvenz oder 

Liquidation des Schuldners erst, wenn alle anderen 

Gläubiger befriedigt wurden

 Vor Insolvenz | Liquidation ist Einforderung | Tilgung 

möglich

"Qualifizierter" Rangrücktritt i.S.v. Art. 725 Abs. 2 OR

 (Mindestens) im Ausmass der Unterdeckung

 Stundung

 der Kapitalforderung, bis Überschuldung beseitigt ist

 Oft auch Zinsstundung (Zinszahlung zulässig)

 Keine Tilgung (z.B. Rückzahlung, Verrechnung), bis 

Überschuldung beseitigt ist

 Keine Besicherung durch Schuldner
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1. Finanzierungsarten

2. Darlehensverträge

 Wandelung

 Rangrücktritt

3. Lernkontrolle

Agenda Teil 2



Lernkontrolle Teil 2

Hat Sie etwas überrascht im Zusammenhang

 mit den Finanzierungsarten

 mit Darlehensverträgen?
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit

PD Dr. iur. Daniel Häusermann

daniel.haeusermann@homburger.ch

T +41 43 222 13 69

www.homburger.ch

Homburger AG │ Prime Tower │ Hardstrasse 201 │ CH-8005 Zürich


